
Erhaltenswerte Einzelgebäude im Bereich der Bodelschwingher Straße im

Stadtteil Schwerin

Schlagwörter: Gebäude 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Castrop-Rauxel

Kreis(e): Recklinghausen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die heute noch erhaltenen Hofstellen im Bereich der Bodelschwingher Straße dokumentieren die ehemalige bäuerliche

Kulturlandschaft vor der Industrialisierung um 1900 [Preußische Aufnahme, Urmesstischblatt, Blatt 4409, 1842]. Bei der

Bodelschwingher Straße handelt es sich um einen historischen Straßenzug zwischen den heutigen Stadtteilen Rauxel und

Frohlinde.  Die erhaltenen Gebäude sind die ehemaligen Kotten Trösken und Denneborg. Der Kotten Trösken, Bodelschwingher

Straße Hausnummer 2, von 1823 hat eine Querdurchfahrt (mit dem Tennentor auf der Traufenseite) unter einem steil geneigten

Dach. Das Gebäude nimmt heute im ehemaligen, südlichen Stallteil einen Kiosk auf.

 

 Der Kotten Denneborg, Heinrichstraße Hausnummer 60, zeigt noch trotz seiner traditionellen Gebäudeform, die auf eine

Längseinfahrt (mit dem Tennentor zum Giebel) schließen ließe, ebenfalls eine Quereinfahrt (siehe oben) unter einem steil

geneigten Dach. Das Gebäude wird heute als Wohnhaus genutzt.

 

 Aufgrund der Siedlungsentwicklung und dem starken Anstieg der Kinderzahl entstand 1913 / 1914 an der Bodelschwingher Straße

Hausnummer 35 die Schule Schwerin(ehemals auch „Pestalozzi-Schule“) in den Formen der Neuen Sachlichkeit.

 

 Das Gebäude nimmt heute einen Kindergarten auf [ARCHIV Immobilienmanagement; Bauakte Kindergarten, Bodelschwingher

Straße Hausnummer 35].

Literatur

Landesvermessungsamt NRW (Hrsg.)  (1842): Preußische Aufnahme, Urmeßtischblatt 4409. Bonn-

Bad Godesberg.

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000126


Copyright © LVR

 (o.J.): Archiv des Immobilienmanagements der Stadt Castrop-Rauxel (Bezeichnung, Straße, Haus-

Nr.). Castrop-Rauxel.

Erhaltenswerte Einzelgebäude im Bereich der Bodelschwingher Straße im Stadtteil Schwerin

Schlagwörter: Gebäude
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:25.000 (kleiner als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Schriften
Historischer Zeitraum: Beginn 1800
Koordinate WGS84: 51° 32 59,9 N: 7° 19 50,11 O / 51,54997°N: 7,33059°O
Koordinate UTM: 32.384.251,83 m: 5.712.307,51 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.592.336,42 m: 5.713.672,25 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Erhaltenswerte Einzelgebäude im Bereich der Bodelschwingher Straße
im Stadtteil Schwerin“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL:
https://www.kuladig.de/Objektansicht/A-P363N504-20090901-0001 (Abgerufen: 25. Juni 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000126
https://www.kuladig.de/Objektansicht/A-P363N504-20090901-0001
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

